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Montag den 18. Xbris 1690 hat man den 15. Extr.
  nacher Sall durch den Potten yberbracht per

— fl. 10 kr. —

Welcher auch den 16. Extract Montag den
  8. Jener 1691 dorthin gelifert, Pottenlohn

— fl. 10 kr. —

Dergleichen hat er nach erstgedachtem Posstambt
  Sall zwai Ambtsberichte hinab getragen

— fl. 10 kr.

Huius  1 fl. 20 kr. —

[fol. 166v]

Montag den 15. Jener A
o. 1691 ist der 17. Extr.

  durch den Potten nacher Sall versend, daruor
— fl. 10 kr.

Nachdeme der Preuambts Pott Georg
  Schamberger die dreyerlei Aufschlags Gföhl
  nacher Minchen yberbracht, ist ihme per 3
  Täg sig. Warttgelt nach Inhalt der Potten-

No. 235   Zetl, datirt den 26. Jener 1691, eruolgt
— fl. 45 kr. —

Montag den 29. Jener A
o. 1691 mitls des

  Preuambts Pottens vf das Posstambt
  Sall vfgeben den 18. ordinary Preu Extract,
  darfir

— fl. 10 kr. —

Allermassen auch der 19te Extract durch
  besagten Potten dahin verschickht Montag
den 12. February 1691, thuet

— fl. 10 kr. —

Vnnd von Yberbringung des 20. Extracts
  Montag den 1. Martj A

o. 1691 bezalt
— fl. 10 kr.

Verrers hat man einen vnderthenigisten Bericht wegen
  abgangnen Eisstoss zue Churfürstlich hochlob.
  HofCammer erstatt, Pottenlohn

— fl. 10 kr. —

Huius  1 fl. 35 kr. — hl.


